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Verein zur Förderung sportlicher Talente in den hessischen Schulen e.V.
Fachtagung zum Landesprogramm

„Talentsuche –Talentförderung“  
„Mehrperspektivisch Sichten – Talente Finden und Fördern“  
am 15.November 2016, Frankfurt/M.
Workshop KÖRPER
Anthropometrische Voraussetzungen und Anlagen (Körper

Expertin: 
Dr. Petra Nissinen (OSP Hessen)

Moderator: 
Benjamin Corts (SSZ Koord. Wiesbaden)

Protokollant:
Natalie Deetjen und Arnd Vetters (LT BB und BAD SSZ Main Taunus, Hofheim)

Phase I

· Zielsetzung Workshop:

· Mehrperspektivität

· Austausch

· Hilfsmittel / Diagnoseinstrumente

· Abfrage unter den Teilnehmern des Workshops zur Bedeutung des Kriteriums „Körper“ in „meiner Sichtung“:

Das Talentkriterium „Körper“ ist für meine Sichtung wichtig (7 Personen)
Das Talentkriterium „Körper“ ist für meine Sichtung sehr wichtig (7 Personen)
Das Talentkriterium „Körper“ ist für meine Sichtung unwichtig (1 Person)
Das Talentkriterium „Körper“ ist für meine Sichtung das entscheidende Kriterium

Beispiele:
unwichtig (Judo: „durch unterschiedliche Gewichtklassen werden Athleten „automatisch“ eingeordnet, Motivation wird als wichtiger erachtet)
sehr wichtig (Handball: „Körperbaumerkmale sind sehr wichtig; auf einzelnen Positionen benötige ich Spieler mit entsprechendem Körperbau“)
Was umfasst das Talentkriterium „Körper“?

Dimension Körper: Ist die Prognose Körpergröße/Körperhöhe valide? Was beinhaltet der Begriff „Körper“ ausserdem - Muskel/Sehnen-Band-Apparat, Muskelfaserstruktur. Zudem muss großer Wert auf die Dosierung des Trainings in Bezug auf die Belastungsverträglichkeit gelegt werden (zum Beispiel Belastungsverträglichkeit nach Phasen des Längenwachstums).
Die Gewichtung des körperlichen Talents wird sowohl sportartspezifisch, als auch des Sichtungsalters/phasen entsprechend differenziert:

· Sportartspezifisch: Turnen/RSG vs. Volleyball/Basketball (Körpergröße im Höchstleistungsalter, „Körper“ kann Ausschlusskriterium für Hochleistungssport sein
· Sichtungsalter: keine systematische Erhebung von Körperdaten im Grundschulalter, hier „Trainerauge“, kein zu frühes „Aussieben“
Es ergeben sich Schwierigkeiten bei der Abgrenzung des Begriffs „Körper“.

Turnen: „Gelenkbeweglichkeit“, „Gelenkspielraum“ überscheidet die Bereiche Körper und Trainierbarkeit.

Leichtathletik Sprint: Muskelfaserzusammensetzung

(Mehrperspektivität, zum Beispiel Körper und Leistung).
· Vortrag Dr. Petra Nissinen, OSP Hessen
(Verweis auf Standardwerke: Tittel/Wutschek 1972, Bernhard/Jung 1989)
· Anthropometrische Merkmale als Auswahlkriterium?
· Wie hoch ist die Prognosewahrscheinlichkeit von sportlichen Leistungen vor der Pubertät?

· Praxisrelevante anthropometrische Merkmale?

· Anschließende Diskussion:
Körpergröße wird in den vertretenen Sportarten fast immer gemessen (Hinweis auf Bestimmung der finalen Körpergröße, Bestimmung des biologischen Entwicklungsstandes: Untersuchungen Mirwald (anhand Geb.datum, Körpergewicht, Körpergröße stehend und sitzend)

· Abfrage in der Gruppe mittels Karteikarten:

Werden Daten gemessen, in welchem Alter?
Wie wird dieses Material gewichtet /“Kriteriumsstärke“?

Phase II
Diskussion Diagnoseinstrumente:
Anforderung an Diagnoseinstrumente: praxisnah, nicht zu kostspielig und zeitintensiv

· Körperbautyp („Trainerauge“), 

· Mirwald Test (s.o.), zur Bestimmung der finalen Körperhöhe (biologisches Alter, wann erfolgt der Wachstumsschub?)

· Körperfettmessung 
· Bio-Impedanz-Analyse, BIA, zur Bestimmung eines Trends, also Zu- oder Abnahme des Körperfetts über die Zeit, Rückmeldung zum Krafttraining
· Hautfaltenmessung nach PARIZKOVA
· Messung der Extremitäten

· Knochenmessung (Röntgen des Handwurzelknochens) zur Bestimmung der finalen Körperhöhe

· Armspannweite im Liegen, Fußgröße, Handgröße zur Bestimmung der finalen Körperhöhe

· Muskelfaserstruktur

· Sprungkraft (Jump and reach)
· Sprinttest

Hierbei gilt: immer den Körperbautyp beachten! (Gewichtsmanagement)
Daraus abschließende Diskussion folgender Aspekte:

· Zeitraum/Dauer

· Gewichtung unserer Ergebnisse in der Vielfalt des Begriff „Talent“
· Alter des Athleten

· Sportartspezifik
· Trainingsalter / Sichtungsstufe
Unterschiedliche Gewichtung in den verschiedenen Sportarten (eventuell auch klare Worte zur „Selektion“ finden), unter Berücksichtigung oben genannter Aspekte.

